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Der brennende Dornbusch
Kindergottesdienst am 
3. Fastensonntag_C
Der brennende Dornbusch
Kindergottesdienst zum 3. Fastensonntag_C
Pfarre Bregenz St. Gebhard, 17.03.2001
Thema: Begegnung Mose mit Gott am brennenden Dornbusch
Vorbereitung: Flammen aus Ton- bzw. Transparentpapier mit Sätzen «Ich-bin-da, wenn........»
Strauch bei Gärtnerei bestellen, Christbaumhaken, Dias vom brennenden Dornbusch, bzw. Originalbilder aus Israel
Musikalische Gestaltung:
Chörle

Einzug:


Begrüßung:
Pfarrer

Eröffnungslied: «Dass du mich einstimmen lässt» David 2


Chörle

Kyrie: 

Priester:

Zu Beginn dieses Gottesdienstes werden wir still und überlegen, wo Gott uns nahe kommen will, wo wir ihn suchen, wo wir ihn finden können, auch in den kantigen und stacheligen Stunden unseres Lebens: 

Lektor:

Herr, unser Gott, aus dem Unscheinbaren heraus hören wir deinen Ruf.

Herr, erbarme dich. 

Aus dem Stacheligen, aus dem, was weh tun kann, kommt dein Wort.

Christus, erbarme dich. 

Aus dem Gewöhnlichen, im Alltag, hast du einen Auftrag für uns. 

Herr, erbarme dich. 

Tagesgebet:

Priester:
Pfarrer

Gott, unser Vater, du suchst Menschen, die von dir sprechen und der Welt deine gute Botschaft weitersagen. Hilf uns, Träg​heit und Menschenfurcht zu überwinden und deine Zeugen zu werden mit unserem ganzen Leben. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unsern Herrn.

Lesung: mit Dias; Ex 3, 1-8a.10.13-15
Zwischengesang: «Du bist der Ich-bin-da»
Chörle

Evangelium: Lk 13,1-9
Priester

Ansprache:
Fürbitten:

Die Kinder hängen, nachdem sie die Sätze auf den Flammen vorgelesen haben an den Strauch.Guter Gott, wie oft sind wir traurig und verzweifelt. Manche Menschen sehen keinen Ausweg aus ihrer Situation, aber du gibst uns deine Zusage:
Erwachsener
Ich bin da, wenn du traurig bist.
Ich bin da, wenn du verzweifelt bist.
Kinder

Viele Menschen klagen über Einsamkeit. Sie haben keine Freunde, sind krank und alleingelassen. Aber auch ihnen versprichst du:
Erwachsener
Ich bin da, wenn du einsam bist.
Ich bin da, wenn du keine Freunde hast.
Ich bin da, wenn du krank bist.
Ich bin da, wenn du allein bist.
Kinder

Eltern machen sich oft Sorgen um ihre Kinder oder haben Angst um sie. Es gibt auch Menschen, die Sorgen haben wegen Krankheit oder Geldnot. Lass sie Hoffnung schöpfen aus deiner Zusage und deinem Versprechen:
Erwachsener
Ich bin da, wenn du Sorgen hast.
Ich bin da, wenn du Angst hast
Kinder

Wir Schüler sind oft sehr aufgeregt vor Schularbeiten und Prüfungen, oder wir haben Ärger mit den Lehrpersonen. Lass uns erkennen, dass dein Versprechen auch für uns gilt:



Erwachsener
Ich bin da, wenn du Schularbeiten hast
Ich bin da, wenn du Prüfungen bestehen musst.

Ich bin da, wenn du Ärger hast. 
Kinder

Guter Gott, es gibt viele Augenblicke im Leben, in denen wir glücklich, froh oder in toller Gemeinschaft sind. Dann vergessen wir oft, dass es dich gibt. Wir glauben, das Leben alleine meistern zu können. Lass uns nicht auf deine Zusage vergessen:
Erwachsener
Ich bin da, wenn du glücklich bist.
Ich bin da, wenn du froh und heiter bist.
Kinder

Wer denkt beim Aufstehen, dass du lieber Gott schon da bist, uns den ganzen Tag begleitest und in der Nacht über uns wachst? Wann wird es uns bewusst, das du vom ersten Tag unseres Lebens bis zum Tod unser ständiger Begleiter bist? Lass uns dankbar dafür sein und lass uns öfter an dein Versprechen denken:
Erwachsener
Ich bin da, wenn du aufstehst.
Ich bin da, den ganzen Tag.
Ich bin da, wenn du schläfst und wache über dich.
Ich bin da, dein ganzes Leben lang.
Kinder
Gabenbereitung: «Alles was ich hab» David 65
Chörle

Gabengebet:

Herr, unser Gott, wir bringen Brot und Wein. Du hast uns diese Gaben geschenkt als Zeichen für deine Liebe und Sorge für uns Menschen. Sie sind aber auch Zeichen für unser Leben und unsere Freude. Wie du nun Brot und Wein heiligst, so schenke auch unserem Leben Sinn und Erfüllung durch Christus, unseren Herrn.

Sanctus: «Heilig ist der Herr» David 69
Chörle

Vater unser: Kinder werden eingeladen, um den Altar zu stehen.
gesungen

Friedensgruß:

Stacheln können weh tun. Unfrieden zerstört Leben, zerstört Beziehung. Blüten können aufblühen. Frieden kann Leben stiften. So bitten wir: Herr Jesus, schau nicht auf unsere Stacheln, unsere Kanten und Schwächen. Schau auf das, was in und durch uns zum Blühen kommen will und schenke uns und der ganzen Welt Einheit und Frieden ... »
Pfarrer
Kommunion:

Gott sagt. In das Dunkel deiner Vergangenheit und in das Ungewisse deiner Zukunft, in den Segen deines Helfens und in das Elend deiner Ohnmacht lege ich meine Zusage: Ich bin da. In das Spiel deiner Gefühle und in den Ernst deiner Gedanken, in den Reichtum deines Schweigens und in die Armut deiner Sprache lege ich meine Zusage: Ich bin da.
Pfarrer

Schlussgebet:

Gott hat gesehen - das Leid des Volkes.

Gott hat gehört: die Klage seines Volkes.

Gott ist herabgestiegen.

Er lässt Moses aufblicken.

Aufhorchen.

Aufbrechen.

Gott macht ihn sehend. 

Hörend.

Handelnd.

Und uns?
Erwachsener

Verlautbarungen:

Die Gottesdienste der kommenden Woche sind zur gewohnten Zeit.

Am Dienstag, 20.3. und am Donnerstag 22.3. feiern wir um 7.45 Uhr mit jeweils 2 Schulstufen der Hauptschule die heilige Messe. Dazu möchten wir auch Eltern und Großeltern, die schon am Morgen Zeit haben, herzlich einladen.
Erwachsener

Schlusslied: «Ich will dich segnen»
Chörle

Segen:
Pfarrer

Dieser Gottesdienst wurde zusammengestellt und gefeiert von:

Pfarre Bregenz St. Gebhard, Helga Rebenklauber
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